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Pressemitteilung 
 
LANUV bestätigt Wolfsnachweis im Wolfsgebiet 
Schermbeck 
 

Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

(LANUV) bestätigt einen Wolfsnachweis im Wolfsgebiet Schermbeck. 

Die genetischen Untersuchungen haben nachgewiesen, dass ein Wolf 

am 21. September 2019 in Bottrop zwei Schafe getötet bzw. verletzt 

hat. Die Individualisierung durch das Forschungsinstitut Senckenberg 

in Gelnhausen steht noch aus. 

 

In Nordrhein-Westfalen werden auf der gesamten Landesfläche Haus- 

und Nutztierrisse entschädigt, bei denen der Wolf als Verursacher 

nachgewiesen wurde. Haltern von Schafen, Ziegen und Gehegewild 

im Wolfsgebiet Schermbeck und in der umgebenden Pufferzone wird 

empfohlen, ihre Tiere mit geeigneten Zäunen wolfsabweisend zu 

sichern. In den Wolfsgebieten und in den Pufferzonen werden 

Präventionsmaßnahmen wie die Anschaffung wolfsabweisender 

Elektrozäune zu 100 Prozent gefördert. Informationen zu den 

möglichen Förderungen geben die jeweiligen Bezirksregierungen. 

 

Weitere Informationen zum Wolf und zu den Wolfsnachweisen in 

Nordrhein-Westfalen sind zu finden unter www.wolf.nrw.  

 

 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 


